
 

 

Woche des Schutzwaldes 2025 

 

Programm zur 

Bundesschutzwaldplattform 
Schutzwald in Wert setzen: Nutzungs- und 

Bewirtschaftungskonflikte gemeinsam überwinden  

Eine Veranstaltung im Rahmen des Österreichischen Walddialoges in 

Kooperation mit dem Schutzwaldzentrum und dem Österreichischen 

Schutzwaldverein 

Dienstag, 7. Oktober 2025, 9:30�16:30 Uhr (Festsaal) 

Mittwoch, 8. Oktober 2025, 8:00�13:00 Uhr (Exkursion) 

WALDCAMPUS Österreich 

Forstpark 1, 4801 Traunkirchen 

                      



 

 

Die Bundesschutzwaldplattform 2025 bringt Expertinnen und Experten aus 

Wissenschaft und Praxis, Politik, Naturschutz und Forstwirtschaft aber auch 

die Öffentlichkeit zusammen, um gemeinsam die weitere Zukunft des 

Schutzwaldes zu thematisieren. Sie findet im Rahmen der Woche des 

Schutzwaldes (6. bis 10. Oktober 2025) statt, die mit vielfältigen medialen 

Aktivitäten das Bewusstsein für die Bedeutung der grünen Schutzinfrastruk-

tur in der Öffentlichkeit stärkt. 

Unter dem Motto �Schutzwald in Wert setzen:  Nutzungs- und Bewirt-

schaftungskonflikte gemeinsam überwinden� werden aktuelle Heraus-

forderungen dargestellt und praxisnahe Lösungen diskutiert. Im Fokus der 

Veranstaltung stehen unter anderem die nachhaltige Waldbewirtschaftung 

der Schutzwälder, der gesellschaftliche Wert dieser Wälder, aber auch 

aktuelle Themen aus der nationalen Schutzwaldpolitik. 

Mit dem Aktionsprogramm Schutzwald � �Wald schützt uns!� konnten 

bereits eine Vielzahl an essentiellen Meilensteinen für den Erhalt und 

Verbesserung der Schutzwälder umgesetzt werden. Im Regierungs-

programm 2025�2029 wurde explizit die Fortführung und langfristige 

Weiterentwicklung dieser forstpolitischen Strategie festgelegt. 

Die Bundesschutzwaldplattform dient dem fachlichen Dialog und Vernet-

zungsaustausch unterschiedlichster Akteure. Das Forum bietet heuer ein 

neues Format an. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können aktiv Ihre 

Ideen und Visionen während der Veranstaltung beitragen. Neben Impuls-

vorträgen und einer Diskussionsrunde, können mit den World-Cafés gezielt 

wichtige Themen angesprochen und diskutiert werden. Nutzen Sie diese 

Möglichkeit der gemeinsamen Kommunikation um fachliche Schwerpunkte 

und Ergebnisse für den Schutzwald in Österreich zu erarbeiten. 

 



 

 

 

Aufgrund der aktuellen und zukünftigen Herausforderungen im Schutzwald 

benötigt es weiterhin starke strategische Antworten, um das Thema gesell-

schaftspolitisch, nachhaltig schutzorientiert und wirtschaftlich tragbar in 

den Regionen Österreichs zu stärken. Nutzungs- und Bewirtschaftungs-

konzepte im und um den Schutzwald unterschiedlichster Akteure beein-

flussen eine gemeinsame Betrachtungs- und Lösungskompetenz. Wir 

brauchen daher Wege, um dem Schutzwald auch in Zukunft eine starke 

Stimme zu geben � und diese sollen mit dieser Veranstaltung weiter 

skizziert werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Weitere Informationen:  

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei, die Plätze sind aber limitiert.  

Wir bitten um selbstständige und rechtzeitige Vorsorge eines allfälligen 

notwendigen Quartiers am Veranstaltungsort. Eine Übernachtung am 

WALDCAMPUS Österreich ist nicht möglich.  

Hinweis: Die Jahreshauptversammlung des Schutzwaldvereines findet am 

6. Oktober 2025 im Hotel Hois´n Wirt (www.hoisnwirt.at) statt. Unter dem 

Titel �Bundesschutzwaldplattform� ist ein Zimmerkontingent vorreserviert. 

Weitere Informationen unter  

www.schutzwald.at und www.walddialog.at.   

http://www.hoisnwirt.at/
http://www.schutzwald.at/
http://www.walddialog.at/


 

 

Programm  

09:00 Uhr Eintreffen, Kaffee 

09:30 Uhr Begrüßung 

Moderation: DI Mag. Johannes Prem (BMLUK, Abt. III/2 �

Forstliche Legistik, Rechtspolitik und Berufsqualifikation) 

09:35 Uhr Einleitende Statements 

Bundesminister Mag. Norbert Totschnig, MSc 

(Videobotschaft) 

Sektionschefin DIin Elfriede Anna Moser (BMLUK, Sektion III � 

Forstwirtschaft und Regionen) 

Direktor DI Dr. Peter Mayer (Bundesforschungs- und 

Ausbildungszentrum für Wald, Naturgefahren und 

Landschaft) 

Leiter DI Florian Hader, BEd. (FAST Traunkirchen, 

Bundesforschungs- und Ausbildungszentrum für Wald, 

Naturgefahren und Landschaft) 

Obmann DI Michael Mitter, MBA (Österreichischer 

Schutzwaldverein) und Landesforstdirektor Salzburg 

Block I: Schutzwald in Wert setzen: Integrale Betrachtung für gemeinsame 

und nachhaltige Lösungen 

09:50 Uhr Impulsvortrag: Schutzwald in Wert setzen: Die Rolle der 

KLAR!-Regionen in der Stärkung der Schutzwald-

Governance in Österreich 

Dr.in Natalie Prüggler (KLAR! Zukunftsregion Ennstal) 

 



 

 

 

10:15 Uhr World-Cafés (inkl. kurzes Eingangsstatement) 

�Die Gemeinde� im Spannungsfeld von Nutzungskonflikten 

im und um den Schutzwald � Herausforderungen und 

Lösungsansätze 

Leiter: Bürgermeister Richard Unterreiner (Gemeinde 

Mörtschach / Kärnten) 

Was bedeuten die gesetzlichen Rahmenbedingungen für 

die Eigentümerinnen und Eigentümer von Schutzwäldern? 

Leiterin: DIin Valerie Lainer-Findeis (Land&Forst Betriebe 

Österreich � Forst & Umwelt, Projekte, Bildung) 

Praxis live aus einem Großbetrieb: Betriebswirtschaftliche 

Herausforderungen und zukünftige Chancen 

Leiterin: Dipl.-Forstw. Hellen David (Österreichische 

Bundesforste AG) 

12:00 Uhr Pause 

12:15 Uhr Präsentation der Ergebnisse aus den World-Cafés 

12:45 Uhr Mittagspause 

Block II: Der gesellschaftliche Wert der grünen Schutzinfrastruktur � neue 

Herausforderungen � lösungsorientierte Antworten! 

13:45 Uhr Impulsvortrag: Aktionsprogramm Schutzwald � �Wald 

schützt uns!�: Weitere Handlungsempfehlungen für die 

Zukunft der Österreichischen Schutzwälder  

DI Andreas Pichler (BMLUK, Abt. III/4) 



 

 

Aktive Beteiligung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer:  

�Welche Wünsche gibt es für die zukünftige 

Schutzwaldpolitik?�   

14:20 Uhr ÖKO-SCHU-WA: Die Bedeutung der Schutzwälder in 

Österreich und ihre regional- und volkswirtschaftliche 

Relevanz 

DIin Alexandra Freudenschuß (BFW � Institut für 

Waldinventur) 

14:40 Uhr PRIO-SCHU-WA: Priorisierung von Interventionen im Wald 

mit Objektschutzfunktion 

DI Frank Perzl (BFW � Institut für Naturgefahren) 

15:00 Uhr Pause 

Block III: Moderierte Diskussionsrunde mit Vertretern und Vertreterinnen 

aus Politik, Behörde, Eigentümervertretung, Wissenschaft und Praxis 

15:20 Uhr Podiumsdiskussion 

Abteilungsleiter DI Dr. Florian Rudolf-Miklau (BMLUK, Abt. 

III/4) 

Sektionsleiter DI Christian Pürstinger (Wildbach- und 

Lawinenverbauung, Sektion Oberösterreich) 

Landesforstdirektor DDI Gottfried Diwold (LFD 

Oberösterreich) 

FM DI Gregor Grill (Landwirtschaftskammer Salzburg) 

Univ.-Prof. DI Dr. Karl Hogl (BOKU University) 

Dr.in Natalie Prüggler (KLAR! Zukunftsregion Ennstal) 



 

 

16:20 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

Obmann DI Michael Mitter, MBA (Österreichischer 

Schutzwaldverein) 

Mittwoch, 8. Oktober 2025: Exkursion 

Mitzubringen: Festes Schuhwerk, Sonnen- und Wetterschutz 

07:45 Uhr Treffpunkt am WALDCAMPUS Österreich (Haupteingang) 

Forstpark 1, 4801 Traunkirchen 

oder 

08:00 Uhr Treffpunkt am Parkplatz Seegasthof Hotel Hois'n Wirt 

Traunsteinstraße 277, 4810 Gmunden 

Die Exkursion erfolgt mittels bereitgestellter Kleinbusse.  

Fußweg zwischen den Exkursionspunkten. 

1. Exkursionspunkt: Bannwald Grünberg 

Vorstellung der Bannwaldbewirtschaftung der Österreichischen 

Bundesforste und der Wildbach- und Lawinenverbauung 

2. Exkursionspunkt: Gschliefgraben  

Vorstellung des Schutzprojektes der Wildbach- und 

Lawinenverbauung � Wie haben sich die umgesetzten 

Schutzmaßnahmen bewährt? 

12:00 Uhr Gemeinsame Jause auf Einladung des Schutzwaldzentrums 

ca. 13:00 Uhr Ende der Exkursion 



 

 

 

 

 

 

Anfertigung von Foto- und Videoaufnahmen:  

Auf dieser Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen angefertigt. Es ist 

daher möglich, dass Besucherinnen und Besucher auf den Aufnahmen erkenntlich 

dargestellt werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung willigen Sie in die 

diesbezügliche Datenverarbeitung durch das Bundesministerium für Land- und 

Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft 

(BMLUK) sowie eine allfällige Veröffentlichung des Bildmaterials auf Websites und 

Social-Media-Kanälen ein. Sollten Sie mit der Verarbeitung einer Aufnahme nicht 

einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an das BMLUK (walddialog@bmluk.gv.at) 

 

 

bmluk.gv.at 

mailto:walddialog@bmluk.gv.at
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